
Bleicheröder ECHO
Amts- und Informationsblatt der Landgemeinde Stadt Bleicherode und der erfüllenden Gemeinden.

Das „alte‘‘ Bleicheröder Echo verbindet sich mit dem „Hainleitejournal‘‘ zum „Neuen Bleicheröder Echo‘‘und wird in regelmäßigen Abstän-
den einmal im Monat, jeweils am 1. des Monats, erscheinen. Jeder Haushalt in der Landgemeinde wird kostenlos damit beliefert.

Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode entstand am 01. Januar 
2019. Die Stadt Bleicherode, die 
Gemeinden Etzelsrode, Friedrichs-
thal, Kleinbodungen und Kraja so-
wie vier von sechs Gemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Hain-
leite, dies sind Hainrode, Nohra, 
Wipperdorf und Wolkramshau-
sen, fassten in ihren Stadt- bzw. 
Gemeinderatssitzungen die Be-
schlüsse zu ihrer Auflösung und 
zum Zusammenschluss zur neuen 
Landgemeinde Stadt Bleicherode. 
Diese ist zugleich erfüllende Ge-
meinde für die Umlandgemein-
den Großlohra, Kleinfurra (VG 
„Hainleite) sowie Lipprechterode, 
Kehmstedt und Niedergebra 
(Stadt Bleicherode).
Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode besteht nunmehr aus 
den 14 Ortschaften Bleicherode, 
Elende, Etzelsrode, Friedrichs-
thal, Hainrode, Kleinbodungen, 
Kraja, Mörbach, Nohra, Ober-
gebra, Wernrode, Wipperdorf, 

Wolkramshausen und Wollersle-
ben.

Stadtverwaltung Bleicherode
Hauptstraße 37
99752 Bleicherode
Telefon: 036338 353-0
Telefax: 036338 353-53
E-Mail: info@bleicherode.de

Haus I (Rathaus)
Bürgermeister
Kämmerei und Kasse
Hauptstraße 37
99752 Bleicherode
Telefon: 036338 353-0
Telefax: 036338 353-35

Haus II
Hauptamt 
Ordnungsamt 
Hauptstraße 43/44
99752 Bleicherode
Telefon: 036338 353-0
Telefax: 036338 353-40

Außenstelle 
Wolkramshausen
Meldestelle und Bürgerbüro 
Bauamt und Liegenschafts-
verwaltung Wolkramshausen
Backsüber 3
99752 Bleicherode
Telefon: 036334 580-0
Telefax: 036334 580-19

Bürgermeister der Stadt
Herr Frank Rostek
Telefon: 036338 353-12

Sprechzeit 
des Bürgermeisters
nach Terminvereinbarung
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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, 
Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, Wipperdorf, Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben 
und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Journal
Informationsblatt der Ortschaften Hainrode, Mörbach, Nohra, Wernrode, Wipperdorf, Wolkramshausen 

und Wollersleben der Stadt Bleicherode und der Gemeinden Großlohra und Kleinfurra 

Eine Zeitung für alle Bürger der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
Neues Bleicheröder Echo

NEUES

Landgemeinde Stadt Bleicherode mit neuem Amtsblatt

Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Neu-
en Bleicheröder Echos erscheint  
wieder in der ersten August- 
Woche 2021.
Abgabetermin für Texte, Fotos 
und Anzeigen wird immer ca. 14 
Tage vor Erscheinen sein. Private 
Anzeigen können im Bleicherö-
der Echo wieder erscheinen.
Liebe Leser, bitte senden Sie Ihre 
Ankündigungen, Nachbetrach-
tungen, Hinweise, und sonstige 
Texte sowie Fotos bis spätestens  
16.07. 2021  an die 
E-Mail-Adresse:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de 
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Außenstelle Wolkramshausen

Das Rathaus in Bleicherode Haus II in Bleicherode

Kurz informiert

Die Infektionszahlen sind niedrig 
in unserem Landkreis, dank des 
verantwortungsvollen Handelns 
aller. Auf diese Verantwortung 
vertraue ich auch in den kom-
menden Wochen.
Ich möchte mich bei all unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die Verständnis für 
die Einschränkungen im Rah-
men der außergewöhnlichen 
Pandemielage aufbringen und 

ihr Verhalten entsprechend an-
passen. Sie haben gezeigt, was 
Gemeinschaft bedeutet und 
werden auch mit diesem starken 
Fundament in unserem Gemein-
wesen die noch vor uns liegende 
schwere Zeit meistern.
Bleiben Sie gesund und behal-
ten Sie die Zuversicht, dann wird 
alles ganz sicher Stück für Stück 
zumindest wieder „normaler“.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Landgemeinde Stadt Bleicherode

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de

oder
Telefon 0 36 31.46 98 00
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Bleicherode 
OT Bleicherode 
Hauthal, Detlef 70
Peter, Carmen 75
Weber, Günter 75
Gebhardt, Jutta 85
Lampert, Gudrun 80
Brandt, Wolfgang 70
Brandt, Helga 75
Hebestreit, Jürgen 70
Kuttler, Adolf-Johann 80
Trost, Günter 85
Reintjes, Volker 70
Marx, Betti 80

Bleicherode OT Elende 
Kolbe, Gerda 90

Bleicherode 
OT Friedrichsthal 
Böttcher, Jürgen 70
Heinemann, Heidrun 70

Bleicherode OT Hainrode 
Krebs, Edgar 75

Bleicherode 
OT Kleinbodungen 
Sinzel, Burgunde 85

Bleicherode OT Kraja 
Gorges, Günter 85

Bleicherode OT Nohra 
Wenkel, Margrit 80
Gehrling, Wulf 70

Bleicherode OT Obergebra 
Hauke, Erika 80

Bleicherode OT Wipperdorf 
Hentze, Hugo 85
Eißfeld, Adelheit 90

Bleicherode 
OT Wolkramshausen 
Leidel, Fred 70
Kaliebe, Siegfried 85
Siedler, Ursula 101
Baumgarten, Marlene 85

Großlohra OT Friedslohra 
Wiegmann, Karl-Heinz 80

Großlohra OT Großwenden 
Lamster, Helga 85

Kehmstedt 
Klement, Reinhold 70

Kleinfurra 
Schmücking, Elisabeth 80
Markwart, Marlis 70
Gerlach, Renate 80

Kleinfurra OT Hayn 
Bösenberg, Gisela 70

Kleinfurra OT Rüxleben 
Domagalla, Gertraude 75

Niedergebra 
Fischer, Erwin 80

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das „Neue Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Juli feiern:

Redaktionsschluss 
August 2021 16. Juli 2021
Herausgeber: Landgemeinde 
 Stadt Bleicherode
 Hauptsraße 43/44
 99752 Bleicherode/
Telefon: 03 63 38-3 53 22
Telefax: 03 63 38-3 53 26
E-Mail: r.goebel@bleicherode.de
Redaktion: Blanka Vogler
 blankav@t-online.de
 Hauptamt – Frau Göbel
Anzeigen: le petit - schröter 
 Dirk Schröter
 Werbeagentur & Verlag
Gesamtherstellung:
 le petit - schröter 
 Werbeagentur & Verlag
 99734 Nordhausen, 
 Alte Leipziger Str. 50
Telefon: 0 36 31-46 98 00
E-Mail: info@lepetit-ndh.de
 www.lepetit-ndh.de
Fotos: Autoren, Bleicherode
 123rf.com

Impressum

Bleicherode (bv) Das Kulturhaus 
soll vor allem brandschutztech-
nisch „auf Vordermann‘‘ gebracht 
werden, so informierte Bürger-
meister Frank Rostek in der Land-
gemeinderatssitzung Ende Mai. 
Auch ganz wichtig sei der Lärm-
schutz, da es immer wieder Be-
schwerden von den Nachbarn ge-
ben würde. Die Bühne ist mit dem 
Gebäude und das wiederum mit 
dem Nachbargrundstück verbun-
den und wenn z. B. die Tanzgrup-
pen des BCC auftreten, „wackelt 
das Geschirr im Nachbarhaus‘‘.
Geplant ist außerdem, die obere 
Etage des Kulturhauses zu er-
schließen. Dazu sollen in 10 ein-
zelnen Bauabschnitten ca. 1,2 
Millionen Euro eingesetzt werden.

Bauvorhaben am Kulturhaus

Foto: Vogler

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

www.bleicherode.de
le  petit
schröter
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Die öffentliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins Kul-
turhaus e. V. Bleicherode findet 
am Mittwoch, den 21. Juli 2021, 
um 18.00 Uhr, im Saal des Kul-
turhauses, Bahnhofstraße 56, 
Bleicherode statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder 
sowie interessierte Gäste recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 
 Vorsitzenden
2. Wahl des Versammlungs-
 leiters
3. Feststellung der Ladungsfrist 
 und der Beschlussfähigkeit
4. Verlesen der Tagesordnung 
 und Abstimmung
5. Vortragen des Rechen-
 schaftsberichtes durch den 
 Vorsitzenden
6. Vortragen des Finanzberich-
 tes durch den Schatzmeister
7. Bericht über die durchgeführte 
 Kassenprüfung
8. Diskussion zum Rechen-
 schafts-, Finanz- und Kassen-
 prüfungsbericht
9. Entlastung des Vorstandes 
 und der Kassenprüfer
10. Wahl der Wahlkommission
11. Wahl des neuen Vorstandes
12. Wahl der Kassenprüfer
13. Konstituierung des neuen 
 Vorstandes
14. Informationen des Geschäfts-
 führers des Heimat- und 
 Kulturvereines „Bleicheröder
 Berge-Hainleite“ Bleicherode, 
 Herrn Manthey
15. Beratung und Beschluss-
 fassung zu eingegangenen 
 Anträgen 
16. Sonstiges
17. Anfragen der Mitglieder
18. Schließung der Sitzung
19. Anfragen der Gäste

gez. Jörg Lorenz Vorsitzender

Bleicherode (bv) Das Angebot 
zu einer Stadtführung entlang 
der alten Stadtmauer nahm der 
Gemeindekirchenrat gerne an, 
zumal so auch Pfarrer Monz 
mehr über seinen neuen Wir-
kungskreis erfahren konnte. Der 
„Michel‘‘ - vielen besser als Det-
lef Becker bekannt  – hat diese 
Führungen schon so oft geleitet 
und weiß wohl mehr über die 
Geschichte der Stadt als viele 
Bleicheröder.
Am Heimatmuseum, das am 
ehemaligen „Töpfermarkt‘‘ von 
Bleicherode – der „Schäferkreu-
zung‘‘ - liegt, war Anfang Juni 

Treffpunkt. Entlang der alten 
Stadtmauer in der Naumann-
straße, hinter den Gebäuden 
und dem Garten von Helmut Keil 
in der Neuen Straße, durch die 
Töpfergasse in der Obergebraer 
Straße bis zum Zinsturm konn-
te nicht nur der „Stadtführer‘‘ 
selbst, sondern auch die Teilneh-
mer jede Menge berichten, was 
die Geschichte von Bleicherode 
sehr bildlich erscheinen ließ.   
Vorbei an der alten „Poststation‘‘ 
- heute Schultes Grundstück – 
ging die Gruppe weiter zum 
Angerberg, zum „Petersteich‘‘ 
- heute „Unterer Feuerteich‘‘, 

durch das „Husarenviertel‘‘ und 
das „Nachtjackenviertel‘‘ Rich-
tung Rathaus. Natürlich waren 
noch viel mehr Anlaufpunkte 
zwischendurch, worüber man er-
staunt oder überrascht war.
Um die Geschichte oder die alten 
Geschichten wieder aufleben zu 
lassen, beschäftigen sich einige 
Bleicheröder damit,  z. B. eine 
Chronik zu erarbeiten. Wissens-
wert und sehr interessant ist die 
Geschichte der Stadt allemal. 
Und vielleicht kann so auch die 
jüngere Generation dafür begeis-
tert werden.

Fotos: Vogler

Förderverein 
Kulturhaus e. V. 

Bleicherode
E i n l a d u n g

Führung entlang der alten Stadtmauer

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung Ford Autohaus Stietz GbR

Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Telefonische Terminabsprachen für Verkauf und Reparatur sind sehr hilfreich.



Juli 2021 • Nr. 1Seite 4

Seit Montag, dem 7. Juni 2021, 
können Patientinnen und Pa-
tienten in der Helios Klinik 
Bleicherode wieder besucht 
werden. Aufenthalte dürfen 
nicht länger als zwei Stun-
den dauern und sind auf zwei 
Personen pro Patient und Tag 
beschränkt. Voraussetzung 
ist ein Impf- bzw. Genesungs-
nachweis oder ein negativer 
Corona-Test.

Aufgrund der sinkenden Infek-
tionszahlen im Landkreis werden 
die Besuchsregeln für die Helios 
Klinik Bleicherode gelockert. Ab 
Montag, den 7. Juni 2021, bietet 
die Klinik wieder einen täglichen 
Besuchszeitraum von 14.00 bis 
17.00 Uhr an. Während dieser 
Zeit dürfen Patienten von bis zu 
zwei Personen für maximal zwei 
Stunden besucht werden. Pro Pa-

tientenzimmer ist immer nur ein 
Besuch zur gleichen Zeit möglich. 
Zudem öffnet auch das Café Bar-
bara wieder ihre Tür für Patienten 
und deren Besucher für ein Stück 
Kuchen oder einen Kaffee. 

Besucherinnen und Besucher 
müssen ein schriftliches oder 
elektronisches negatives Coro-
na-Testergebnis vorlegen. Als 
Nachweis werden ein tagesaktu-
eller Schnelltest einer zertifizier-
ten Teststelle oder ein maximal 48 
Stunden alter PCR-Test akzeptiert. 
Selbsttests sind nicht möglich. 
Keinen Testnachweis benötigen 
vollständig geimpfte Personen, 
bei denen die abschließende 
Impfung mindestens 14 Tage zu-
rückliegt. Weiterhin sind an Co-
vid-19 genesene Personen vom 
Testnachweis befreit, wenn ein 
entsprechender Impf- bzw. Gene-

sungsnachweis vorliegt.

Wer zu Besuch kommen möch-
te, muss den jeweils passenden 
Nachweis mitbringen und jeder-
zeit zur Überprüfung bereithalten. 
Pro Besuch muss darüber hinaus 
ein Erhebungsbogen zur Kontakt-
nachverfolgung ausgefüllt wer-
den. Für alle Personen auf dem 
Klinikgelände gilt wie gehabt eine 
medizinische Maskenpflicht, die 
Verpflichtung zur Händedesinfek-
tion und der Mindestabstand von 
1,5 Metern.

Die Lockerungen des Besuchsver-
botes ist vor allem für die neuen 
Patienten der Campus Reha in-
nerhalb der Helios Klinik Bleiche-
rode eine große Erleichterung, 
denn Patienten in der Anschluss-
heilbehandlung verbringen nach 
ihrem stationären Aufenthalt zu-

sätzlich 21 Tage im Reha-Trakt der 
Bleicheröder Klinik. „Vor allem für 
ältere Menschen und ihre Ange-
hörigen ist ein langer Aufenthalt 
ohne Besuch eine belastende 
Situation. Wir freuen uns, nun 
wieder einen Schritt in Richtung 
Normalität gehen zu können“, 
sagt Klinikgeschäftsführer Flo-
rian Lendholt. Die Helios Klinik 
Bleicherode kam bislang sehr er-
folgreich durch die Corona-Pan-
demie. Ein strenges Sicherheits-
konzept führte dazu, dass das 
Haus während der gesamten Zeit 
auf „grün“ stand und es keine 
Corona-Fälle in der Bleicheröder 
Klinik gab. Eine Übersicht der ak-
tuellen Corona-Regelungen fin-
den Besucherinnen und Besucher 
jederzeit auf der Klinikwebsite.

gez. Janine Skara

Helios Klinik Bleicherode öffnete wieder für Besucher

Sicher in die Zukunft blicken

Unsere Kleinen haben viele Träume für die Zukunft. Und je größer 
sie werden, desto teurer werden die Wünsche. Legen Sie schon 
heute einen wichtigen finanziellen Grundstein für Studium, Haus, 
Familie oder das Alter der Kleinen. Interessiert? Ich berate Sie gern.

G gnutertrevlarene  C aro   dlohredA

B 76 .rtsfohnha   · 9 2579  B  edorehciel

T 005795 833630 nofele  

i .ofn a @dlohred m .ehcsigrubnelkce c  mo

c .dlohreda-aro m .ehcsigrubnelkce d  e

Wählen Sie die für Ihr Kind/Enkelkind 
passende Absicherung:
• 0 – 18 Jahre
• 0 – 25 Jahre
• 0 – 67 Jahre
Baukastenförmig können Sie einzelne 
Elemente zu einem fi nanziellen 
Schutzgerüst zusammenfügen:
• Folgen von Unfällen und Zeckenbiss
• Beste Behandlung im Krankenhaus 
 (Rooming-In bis 12 Jahre)
• Kostenerstattung für Kieferorthopädie 
 (Zahnspange…)
• Sparvertrag für Führerschein, Ausbildung, 
 Auto... (z. Z. mit 0,9 Verzinsung 
 + Überschüsse)
• Sparvertrag lebenslang als Altersvorsorge, 
 mit mehrfacher Entnahmemöglichkeit 
 und guten Ertragschancen

Gönnen Sie Ihrem Kind alles Gute 
der Welt, lassen Sie sich jetzt 
fachkompetent beraten!
Ihre Hotline zur Kindervorsorge: 
036338-597500 oder per Mail unter:  
info.aderhold@mecklenburgische.com

Kinderschutz-Police

Generalagentur 
CORA ADERHOLD
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode
CORA ADERHOLD
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 
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Nach der Bezirksliga-Meister-
schaft 1954/1955 fand eine 
weitere Verjüngung der Mann-
schaft statt. Das klare Ziel lautete: 

„Aufstieg in die 
2. DDR- Liga!“ 
Was schließlich 
auch nach zwei 
vergeblichen An-
läufen in der Sai-
son 1957/1958 
geschafft wurde. 
Obwohl wir in der 
ersten Halbserie 
nur auf einem Mit-
telplatz der Tabelle 
standen, legte die 
Mannschaft einen 
imposanten End-
spurt hin und be-
legte hinter dem 
Ta b e l l e n f ü h re r 
Motor Nord Er-
furt Platz zwei. In 
zehn Punktspielen 
blieben wir un-
geschlagen und 
somit war der 
Aufstieg in die 2. 
DDR-Liga perfekt. 
Das Hauptmotto 

der Truppe lautete „Elf Freunde 
müsst ihr sein, um Siege zur errin-
gen“ (Sepp Herberger, Fritz Wal-

ter). Kameradschaft, das Für- und 
Miteinander von Spielern, dem 
Trainer und den Leitungsmitglie-
dern war damals eine Selbstver-
ständlichkeit. Diese erfolgreiche 
Gesamteinstellung war möglich, 
weil keinerlei Geld oder andere 
materielle Zuwendungen in der 
Zeit nach dem Kriege im Vorder-
grund standen. Hohen Anteil am 
Bleicheröder Fußballgeschehen 
der 50er Jahre hatte ohne Zwei-

fel der damalige Trainer Walter 
Siegfried. Ihn zeichnete ein ho-
hes Fachwissen aus, welches mit 
pädagogischem Können gepaart 
war. Er besaß Feingefühl und eine 
hohe Intelligenz; er war eben Vor-
bild für Spieler und die nachrü-
ckende Jugend.

SV Glückauf Bleicherode e. V., 
Abteilung Fußball

Info: Kurt Trost
Quelle: Bleicheröder Zeitung

Bleicheröder Fußballgeschichte

Seit mehr als 27 Jahren arbeitet 
unsere Kollegin Annett Kuchen-
buch in unserer Genossenschaft 
mit. Zuletzt war Sie in unserer 
Hauptgeschäftsstelle Teil unseres 
Vermieterteams und dort erfolg-
reich in der Wohnungsvermitt-
lung, Beratung der Mitglieder, im 
Team Marketing und im Projekt 
Mietanpassung tätig. Sie verfügt 
über einen umfangreichen Erfah-
rungsschatz. Nach dem Erwerb 
der Bleicheröder Objekte bedarf 
es nun einer Verstärkung unseres 
Teams in Bleicherode. Annett Ku-
chenbuch unterstützt unsere Kol-
legen seit 01.04.2021 mit ihrer 
langjährigen Erfahrung und steht 
unseren Mitgliedern vor Ort für 
alle Anliegen gern zur Seite.

Denise Barth / Teamleiterin 
Vermietung / Marketing

Verstärkung bei der WBG Südharz im Team Bleicherode

Stude
99735 Werther | Hauptstraße 45
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de
Wir sind für Sie da:
MO-Fr 9 - 13 & 15 - 18 |SA 9 - 12 Uhr

Neuen Reparaturbonus
bis zu 100 € bei uns nutzen! 
Die Repapatur 
wird jetzt belohnt!
Wer sein defektes 
Elektrogerät reparieren 
lässt, bekommt bis zu 
50% vom Staat erstattet.
Details erfahren Sie bei uns. Keine Barauszahlung durch uns.

Kundendienst • Reparatur • VerkaufKundendienst • Reparatur • Verkauf

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021

TAXI-PETER
 Behinderten-/Rollstuhlfahrten
 Dialyse-/Serienfahrten
 Krankentransporte
 Kleintransporte
 Kurierfahrten
 Flughafen-
 transfer

Taxi und Mietwagen

Telefon 03 63 38-4 20 20
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode

Tischlerei
Helmut Husung

Schulweg 13
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-5 00 96 

oder 5 34 79
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Da sitze ich am Fenster, 
und schaue in die Welt,
sehe dies und das, 
was mir so gefällt.

An der Linde vor dem Haus
hängt so mancher 
Vogelschmaus.
Erwartungsvoll senkt sich 
mein Blick
und wünscht sich alte 
Zeit zurück.

Was tummelten sich scharenweise
Fink, Dompfaff und auch Meise.
Ob Blau-, ob Kohl-, 
ob Tannenmeise,
sie waren alle da ganz leise.

Der Kleiber lief den Baum 
entlang,
er in den Ritzen manches fand.

Kernbeißer knackte mit Genuss
so manche leck‘re 
Weihnachtsnuss.

Kerne von der Sonnenblume, 
Futterringe,
Körner und andere Dinge,
Äpfel für die Amseln immer,
nichts zu haben ist viel 
schlimmer!

Selbst der Buntspecht kam 
vorbei,
pickte sich durch‘s Allerlei
und flog geschwind dann weiter,
da wurde ich ganz heiter.

Was war das für ein Treiben,
die Nase platt an 
Fensterscheiben.
Nun kam auch noch 
der grüne Specht,
er sucht in Erde, 
auch nicht schlecht.

Auch die Elstern ziemlich frech,
holten sich den Anteil ab,
alle wurden wirklich satt.

Heute schaue ich hinaus
und sehe eine kleine Maus,
die vom Futter ruhig frisst,
was von Vögeln übrig ist.

Es kommen zwar noch 
Meisen wenig,
sogar paar Spatzen flattern ein.
Der Dompfaff lässt sich 
nicht mehr sehen.
Ein kleiner Fink bringt 
Freunde mit.
Hurra, nun sind es wirklich zehn!

Und so beginnt 
der Morgen stets,
zu schauen, was sich so bewegt.
Bedenklich ist die kleine Schar,
was früher doch so reichlich war.

Doch ach, vergaß ich 
fast die Stare,
treue Nestbewohner all die Jahre.
Zwei Kästen an Linden 
vor‘m Haus,
sind immer belegt, 
Jahr ein, Jahr aus.

Im Winter schau‘n 
die Meisen rein,
was könnte da wohl 
drinnen sein?
Stare kommen früher wieder,
da blüht noch lange nicht 
der Flieder.

Das Klima, das ist aus dem Tritt,
da muss die Vogelwelt wohl mit.
Klar freu‘n wir uns, 
sie früh zu seh‘n,
doch müssen sie auch 
überstehen!

Der Sommer offenbarte allen
die Insektenanzahl ist gefallen.
Kaum sah ich einen 
Schmetterling,
kaum Ohrenkneifer, 
kein Engerling.
Wie soll‘n die Vögel überleben 
bei all dem menschlichen 
Bestreben?

Am Fenster stehend, 
wird mir klar,
es ist so wie es immer war:
der Mensch herrscht über Tier, 
Feld und Wald
hoffentlich kommt 
Besinnung bald!

Inge Gerstenberger

Am Fenster

Die Sieger des Hotspot-Geschichtenwettbewerbs stehen fest

„Natur-Geschichten, die der Süd-
harz schreibt“ – unter diesem 
Motto suchte der Landschafts-
pflegeverband Südharz/Kyff-
häuser e. V. (LPV) im Frühjahr 
diesen Jahres Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer für einen Ge-
schichtenwettbewerb im Rahmen 
des Hotspot-Projektes „Gipskarst 
Südharz – Artenvielfalt erhalten 
und erleben“. Neben einer Viel-
zahl lebendiger, teils fröhlicher, 
teils nachdenklicher Geschichten 
von Autorinnen und Autoren 
vom Schul- bis ins Seniorenalter 
erreichten den Veranstalter auch 
zahlreiche Gedichte. 
Der Südharz mit seinen imposan-
ten Karsterscheinungen, seiner 
bemerkenswerten Artenvielfalt im 
Pflanzen- und Tierreich sowie den 
Menschen, die hier leben und die 

Region gestalten, bietet viele in-
teressante Ansatzpunkte für klei-
ne und große Geschichten. Eine 
vom LPV eingesetzte Jury, in der 
neben dem Projektteam dankens-
werterweise auch der Journalist 
Jens Feuerriegel und die Lehrerin 
Sabine Gäßlein mitwirkten, hat 
die vier schönsten Geschichten 
sowie die vier besten Gedichtein-
sendungen ausgewählt. 
Alle Preisträgerinnen und Preisträ-
gerwurden vom Landschaftspfle-
geverband Südharz/Kyffhäuser 
e.V. unter Vorsitz von Egon Primas 
auf dem Postweg herzlich be-
glückwünscht und mit wertvollen 
Bücherschecks für „Lesefutter“ 
prämiert. 
Die Gewinnerinnen und Ge-
winner der Kategorie Ge-
schichten sind:

• Silke Adam für ihre Geschichte 
 „Der Duft des Sommers“
• Adelheid Simon für ihre 
 Geschichte „Das Vogelnest in
 der Kiefer“
- Lucas Kaiser aus der Klasse 3a 
 der Bertold-Brecht-Schule Nord-
 hausen für seine Geschichte
 „Die Story über den alten 
 Mann“ und
• Familie Wendler für ihre Ge-
 schichte „Unsere Spatzenhilfe“
Die Gewinnerinnen und Ge-
winner der Kategorie Gedich-
te sind:
• Annett Deistung für ihr Gedicht 
 „Rosenliebe“
• Bernd-Uwe Wolfsteller für seine 
 Gedichtsammlung „Frühlings-
 gedanken“
• Inge Gerstenberger für ihr 
 Gedicht „Am Fenster“

• Roberto Auer für sein Gedicht 
 „Bonsai“
Mehr Informationen zum Hot-
spot-Projekt sowie zu dessen 
Zielen, Maßnahmen und Ver-
anstaltungen in der Südharzer 
Gipskarstregion finden Sie unter 
www.hotspot-gipskarst.de. 
Das Projekt „Gipskarst Südharz 
– Artenvielfalt erhalten und erle-
ben“ wird im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) 
mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit (BMU) 
sowie durch das Thüringer Mi-
nisterium für Umwelt, Energie 
und Naturschutz (TMUEN), die 
Stiftung Naturschutz Thüringen 
(SNT) und den Landkreis Nord-
hausen gefördert.



Juli 2021 • Nr. 1 Seite 7

Am Donnerstag, dem 15. Juli 
2021 bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit in der Zeit von 14.00 - 
15.00 Uhr in Bleicherode, im Rat-
haus, Hauptstr. 37 Wasser- und 
Bodenproben untersuchen zu 
lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkon-
zentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefüll-
tes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann 
die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z.B. Schwerme-

talle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft 
werden.
Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfü-
gung stehen.
Bitte informieren Sie sich kurz vor 
dem Termin auf unserer Inter-
netseite www.afu-ev.org, ob der 
Termin aufgrund der Corona-Situ-
ation wirklich stattfindet!

Bleicherode (bv) Das Haus in der 
Niedergebraer Straße neben dem 
„Brandhaus‘‘ ist eingestürzt oder 
wurde abgerissen. Das, so viele 
Bleicheröder, sei aber nur ein klei-
ner Schritt oder hoffentlich der 
Anfang, um das niedergebrannte 
Gebäude daneben auch zu be-
seitigen. Die Situation durch die 
Straßensperrung bzw. Umleitung 
zur Erzberger Straße bringt doch 
so manche Frage und auch etwas 
Unmut.

Foto: Vogler

Das nächste große Fest nach 
dem ökumenischen Pfingstmon-
tagsgottesdienst wird wohl die 
Einweihung des neuen Chorfens-
ters in St. Marien werden. Erste 

Terminideen kursieren bereits. 
Derzeit stehen noch Gerüste, von 
außen wie von innen.

gez. Regina Englert
Fotos: Vogler

Neues Chorfenster in St. Marien

Wasser- und Bodenanalysen

Abriss auch beim Brandhaus

In seiner (hoffentlich vorerst letz-
ten) Video-/Telefonkonferenz be-
handelte der Seniorenbeirat am 
07.06.21 u. a. folgende Themen:
• Auswertung der Sitzung des 
Landgemeinderates v. 27.05.21
• Auswertung der Sitzung des 
Bleicheröder Ortschaftsrates v. 
02.06.21
• voraussichtliche persönliche 
Treffen der IG „Blicheröder Platt“ 
und der Demenzgruppe im Juli
• Digitalkonferenz des Landes-
seniorenrates zur Förderproble-
matik
• Die Verteilung der 3. Ausgabe 
des Seniorenmagazins „Vor Ort“ 
hat begonnen. Da nicht alle Seni-
orinnen und Senioren der Land-
gemeinde ein Exemplar bekom-
men können, bitten wir darum, 
dieses wie immer für die Leser 
kostenlose Heft unter einander 
auszutauschen.
• Noch im Juni soll nun der schon 
lange geplante Sozialkompass in 
Druck gehen und anschließend 
verteilt werden. Mit seiner Hilfe 
soll es den Nutzern möglich sein, 
auf einfache Weise die Erreich-
barkeit sozialer Dienste (Ärzte, 
Apotheken, Pflegedienste usw.) 
zu erkennen. Dabei wird gänz-
lich auf störende Werbung ver-
zichtet.

• Um seine Aufgaben noch bes-
ser auch in schwierigen Zeiten 
wahrnehmen zu können, erhält 
der Seniorenbeirat iPads für eine 
zielgerichtete Kommunikation. 
Die Einrichtung der Geräte und 
die Schulung der Beiratsmitglie-
der werden derzeit vorbereitet.
• Probleme der Ortschaften
• Der Seniorenbeirat gratuliert 
im Auftrag des Bürgermeisters 
unserer Landgemeinde im Juli 
noch folgenden Jubilarinnen:
Frau Wally Böhm aus Bleicherode 
zum 95. Geburtstag am 17.06. 
und Frau Helga Stierwald aus 
Kehmstedt zum 90. Geburtstag 
am 18.06.2021. Wir wünschen 
beiden alles erdenklich Gute, 
vor allem Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen in den nächsten 
Jahren.
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates findet am 
05.07.21 um 10 Uhr in Hainrode 
statt. Damit setzen wir unsere 
2020 begonnene Initiative fort, 
die Ortschaften unserer Landge-
meinde zu besuchen.

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode

Informationen des  Seniorenbeirats

Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 
 0 36 31-98 02 38

Bürogemeinschaft 
Heidrun & Mario Schmidt
Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 
 03 63 38-18 95 03/02

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH. zertifiziert 
nach DIN 77700

Als Einkommen-Steuer-Experten sind wir für Sie da.

Reinigung

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Telefon 0179 4 73 07 75
info@reinigung-goebel.de
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Der Frauenchor Obergebra setzt die ersten beiden Bäume

Die Vereinsinitiative der Kreisspar-
kasse Nordhausen ermunterte 
den Frauenchor Obergebra, sich 
auch mit einem Projekt zu bewer-
ben. Als man sich über den Inhalt 
geeinigt hatte, dauerte es gar 
nicht lange, bis die Vorsitzende 
die ersten Kontakte knüpfte und 
die Verantwortlichen der einzel-
nen Gemeinden dafür begeistern 
konnte.
Denn wer sollte etwas gegen eine 
Baumpflanzung in seinem Ort 
einzuwenden haben?
Das hatten sich die Frauen des 
Chores so ausgedacht, anlässlich 
ihres 50. Jubiläums jeder Gemein-
de, aus dem sie Mitglieder haben, 
einen Baum zu spenden. Dieser 
wird nach der Pflanzung durch 
die ortsansässigen Chormitglieder 
weiter gepflegt und versorgt.
So fand Anfang Juni der erste 
Baum in Deuna seinen Platz im 
Kindergarten. Jeder Ort durfte 
sich seinen Baum wünschen, und 
der Kindergarten wünschte sich 
eine Birne.

Im Beisein von Bürgermeister Al-
fons Müller, der KITA-Leiterin und 

vielen kleinen “KITA -Spatzen” 
wurde der Birnbaum durch den 
Vorstand des Chores und das 
ortsansässige Mitglied eingesetzt.
Fleißige kleine Kinderhände 
schaufelten Erde und gossen mit 
ihren niedlichen Gießkannen den 
Baum an.
Die Kinder bedankten sich mit 
einem Lied, zu dem sie auch eine 
kleine Choreografie einstudiert 
hatten. Und die Spenderinnen 
des Baumes antworteten mit 
„Komm, lieber Mai, und mache”   
• insbesondere diesen Birnbaum 
grün, auf dass er reiche Früchte 
tragen möge.
Was gibt es Schöneres, als dass 
die ältere Generation für Kinder 
etwas Zukunftträchtiges spendet, 
von dem diese nachhaltig profitie-
ren können?
Versehen wird jeder Baum mit 
einem Holzschild, das Mitarbeiter 
der HORIZONT-Werkstatt in Blei-
cherode anfertigten. Darauf sind 
die Baumart sowie ein zu diesem 
Baum passender Text vermerkt.
So bekam die Birne die Anfangs-
zeilen der Ballade von Theodor 
Fontane:
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im 
Havelland, ein Birnbaum in sei-
nem Garten stand...” Sollten die 
Kinder später in der Schule diese 
Ballade kennen lernen, werden 
sie sich erinnern an ihren Birn-
baum, der in ihrem Kindergarten 
in Deuna stand.
Und auch der zweite Baum fand 
seine Bestimmung:
Ein schöner kleiner Ahorn, der mit 
den Kindergartenkindern wach-

sen wird, wurde unter viel Beifall 
und Anteilnahme vor dem Ge-
lände der KITA Niedergebra ge-
pflanzt. Mit dabei einige ortsan-
sässige Mitglieder und Vertreter 
des Vorstandes des Chores, Frau 
Krumm als Bürgermeisterin, dem 
KITA-Leiter Herr Kaden und allen 
Kindern und Erzieherinnen.
Die Vorsitzende unterstrich das 
Bedürfnis des Chores, die gute 
Zusammenarbeit mit der Kom-
mune mit dieser Spende zu unter-
mauern.
Frau Krumm bedankte sich für 
diese Initiative beim Chor und 
auch Herr Kaden fand die Idee 
schön und freute sich für alle über 
„das singende, klingende Bäum-
chen”.

Der Spruch auf dem Schild für den 
Ahorn stammt aus Peter Maffays 
Lied „Der Baum des Lebens” und 
beginnt mit der ersten Zeile: „Ich 
geb`den Vögeln ihr Zuhaus’...”, 
und hoffentlich nicht nur den 
Vögeln, auch den Bienen und vor 
allem den Kindern, die sich gern 
an ihre Kindergartenzeit erinnern 
sollen.
Wieder einmal wurde bewiesen, 
wie auch mit kleinen Dingen Freu-
de erzeugt werden kann. 

gez. Inge Gerstenberger
Vorsitzende

Frauenchor „Eintracht“ 
Obergebra e.V.

Im frischen Stroh umher wälzen, 
spielen und schlafen, das lieben 
die Bentheimer Schweine. Diese 

alte Schweinerasse gewinnt heut-
zutage immer mehr an Bedeu-
tung. Man sagt diesen Tieren eine 
besonders gute Fleischqualität 
nach. Die männlichen Tiere wer-
den ca. 250kg schwer, die weib-
lichen 180kg. 
Auch junge Leute interessieren 
sich heute mehr für diese Ras-
se. Für den 30jährigen Tom aus 
Bleicherode ein willkommener 
Ausgleich zu seiner Arbeit als 
Stahlschweißer. Er ist bei der Feu-
erwehr aktiv und stärkt außerdem 
auch die Reihen des Lipprechterö-
der Carnevalclub`s . 

Ramona Echtermeyer

LIPPRECHTERODE

Bentheimer – eine alte Rasse

Ihre Finanzierung in guten Händen!

Michael Kunick
Freier Finanzvermittler für die Region

www.kunick-finanz.de

mit Anbindung an
über 400 Banken
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Einst stand am Försterstieg, in-
mitten der Rödersteinklippen, 
eine uralte, mächtige, knorrige 
Eiche. Es hieß, sie gehöre dem 
Teufel und jedermann mied den 
unheimlichen Baum.
Eines Tages wollte ein mutiger 
Förster dem Aberglauben ein 
Ende bereiten und befahl sei-
nen Holzhauern, die Teufelseiche 
zu fällen, damit die Fußgänger 
aus Bleicherode den Förster-
stieg nach Sollstedt künftig ohne 
Furcht passieren könnten. Doch 
keiner der Forstarbeiter wollte 
es wagen, mit seiner Axt dem 
Eichenstamm zu Leibe zu rücken. 
Sie verweigerten ihrem Dienst - 
herren bei diesem Ansinnen 
strikt den Gehorsam. Denn vor 
einigen Jahren hatte schon ein-
mal ein Holzhauer versucht, den 
starken Eichenstamm zu fällen. 
Als er aber den ersten Axthieb 
ansetzte, sprühten Funken aus 
dem Stamm, die Axt prallte zu-
rück und traf den Mann so un-
glücklich am Kopf, dass er tot zu 
Boden sank.
Eines Tages kam ein Wander-
bursche des Weges, der sich 
als Forstgehilfe aus dem fernen 
Böhmerwald zu erkennen gab. 
Er meinte, ihm würde es gegen 

großzügige Bezahlung nicht 
schwerfallen, der Teufelseiche 
den Garaus zu machen. Gesagt, 
getan! Der Förster versprach 
nach vollbrachtem Werk guten 
Lohn. 
Am Sankt Hubertustag sollte 
der Streich vonstatten gehen. 
Der fremde Holzfäller hatte sich 
in aller Frühe, den Försterstieg 
hinauf, auf den Weg gemacht. 
Die Axt geschultert, aufs beste 
geschliffen, blinkte sie im Schein 
der aufgehenden Sonne.
Guten Mutes suchte der jun-
ge Waldarbeiter die günstigste 
Stelle aus, holte mit kraftvollem 
Schwung aus und hieb zu.
Sogleich hob ringsum in der Luft 
ein unheimliches Pfeifen und 
Zischen an. Die Axt war vom 
Stiel gespellt und in hohem Bo-
gen davongeflogen. Mit einem 
fürchterlichen „ Huii „ schien der 
Holzfäller von unsichtbarer Hand 
am Kragen gepackt und mitten 
durch das Astwerk des Baumes 
davongetragen zu werden. Man 
hat nie wieder etwas von ihm 
gehört und gesehen, und noch 
immer ist es in der betreffenden 
Gegend nicht geheuer. 

Quelle: Heimatland
Wolfgang Lindner

Bleicherode (bv) In den einzel-
nen Gemeinden werden insge-
samt 25 Spielplätze mehrfach im 
Jahr vom TÜV überprüft. So auch 
im vergangenen Monat. Mängel 
werden festgestellt und gemel-
det.
Bürgermeister Rostek dankte in 
der Landgemeinderatssitzung 
ausdrücklich allen Bürgern, die 
mit ihrer Eigeninitiative dazu bei-

tragen, diese Spielplätze zu er-
halten.
Ein Appell an diese fleißigen Hel-
fer: Bitte nicht versuchen, die 
festgestellten Mängel selbst zu 
beheben! Ein solches Eingreifen 
wäre nicht für eine Überprüfung 
vom TÜV ausreichend oder sogar 
riskant. Vorrang hat hierbei vor al-
lem die Sicherheit der Kinder.

Nach der Erkrankung meines 
Mannes sind wir Beide auf Hilfe 
angewiesen. Wir möchten uns 
recht herzlich bei der Sozialstation 
Bleicherode für die Pflege bedan-
ken. Die Schwestern leisten groß-
artiges, aber auch den Fahrern, 
die uns zu den Ärzten fahren, sei 
gedankt. Ebenso ein Dank der 
Haushaltshilfe, die uns umsorgt. 
Aber wir erfuhren auch viel Hilfe 
und Unterstützung von Freunden 
und Nachbarn. Ein kurzer Anruf, 
kleine Erledigungen, ein liebevol-
ler Kartengruß oder eine kleine 
Bastelei ließen uns immer wieder 
nach vorn schauen. Ein ganz be-
sonderer Dank geht an Erika und 
Otti Kallmeyer, die immer, wenn 
wir in Not sind, zur Stelle sind. 
Das ist alles nicht selbstverständ-

lich. Es ist schön in so einem Dorf 
zu leben, wo ein kranker Mensch 
nicht vergessen ist. Es ist noch 
Menschlichkeit vorhanden. Das 
Herz ist am rechten Fleck.
Danke an alle, die uns nicht ver-
gessen haben und uns Hilfe ge-
ben.

Traudchen und Gerd Kallmeyer

Die Teufelseiche am Försterstieg
 - Sage -

Spielplätze in der Landgemeinde

LIPPRECHTERODE

Heimatgeschichte

Foto: Vogler

Hilfe zur Selbsthilfe.
Die Ergotherapie der Johanniter
in Bleicherode.
Wir betreuen Patienten aus unterschiedlichsten 
Bereichen. Mit Neurofeedback bieten wir Ihnen 
eine sanfte Methode zur Behandlung von  
ADS/ADHS. 

Wir beraten Sie gern! Rufen Sie uns an:

036338 45119

Löwentorstr. 25 a, 99752 Bleicherode

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Wir möchten Danke sagen
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Dritte Ausgabe unseres Seniorenmagazins erschienen

Der kommunale Seniorenbeirat 
engagiert sich (fast zwangsläufig) 
auch für eine wertschätzende Er-
innerungskultur. Die Erfahrung 
aus vielen Gesprächen und Ver-
anstaltungen lehrt u.a. auch, dass 
es ein sehr großes Interesse an 
altersgerechten Darstellungsfor-
men (Medienmix, Schriftgröße, 
Themenwahl, kostenloser Vertei-
lung) gibt.

Dem wurde der Seniorenbeirat 
im vergangenem Jahr gerecht, 
in dem er zwei Seniorenmagazi-
ne erarbeitete und gemeinsam 
mit der Verwaltung veröffent-
lichte. Nun ist die dritte Ausgabe 
erschienen und sie befasst sich 
mit alten Handels- und Gewer-
bebetrieben. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei die Gaststätten in den 

Ortschaften und der 
Stadt. Es sind nicht alle 
aufgezählt und das 
hat viele Gründe. Einer 
davon ist die Aufforde-
rung des Seniorenbei-
rates zum Mitmachen. 
Ein Seniorenmagazin 
lebt von den Beiträgen 
(nicht nur) der Senio-
ren. Die haben viel zu 
berichten und es ist 
ein Märchen, dass sie 
nur über Krankheiten 
erzählen. Das aktuel-
le Leben, fußend auf 
Lebenserfahrung und 
lokaler Verwurzelung 
bildet den Schwer-
punkt des Magazins an 
dem alle Interessenten 
mitschreiben sollen. Es 

ist werbefrei, mit großer Schrift 
und reich bebildert. Die nächste 
Ausgabe ist für Ende November 
geplant und die Redakteure sind 
schon jetzt auf ihre Beiträge und 
Hinweise zum Leben in der Land-
gemeinde gespannt.

Das aktuelle Heft erhalten Sie bei 
den Mitgliedern des Senioren-
beirates und den Ortschaftsbür-
germeistern. Es sind schon sehr 
viele Exemplare verteilt aber die 
digitale Version finden Sie auf der 
Homepage der Landgemeinde. 

Biergarten am Denkmal neu eröffnet

Bleicherode (bv) Der neue Bier-
garten gegenüber des ,,Bürger-
hofs“am Denkmal ,,Krieg und 
Frieden‘‘ ist eröffnet. Schon am 
Spätnachmittag hatten die ersten 
Gäste Platz genommen, um Le-
ckeres vom Grill – natürlich frisch 
zubereitet - und kalte Getränke 
bei den sommerlichen Temperatu-
ren zu probieren. Neben Matthias 
Göttling ist jetzt Heike Hartmann 
neu im Team des Restaurants.
Die Idee hinter diesem Projekt: die 
Stadt will eine Außengastronomie 
vor allem wegen der besonderen 
Corona-Umstände in Bleicherode 
anbieten. Hier kommen nicht nur 
die Erwachsenen auf ihre Kos-

ten, auch die Kleinen sind gern 
gesehene Gäste. Am ersten Wo-
chenende stand dann auch eine 
Hüpfeburg neben dem kleinen 
Planschbecken zu Verfügung.
Der Heimat – und Fremdenver-
kehrsverband, zu dem der neue 
Biergarten gehört, hat außerdem 
einen neuen kommissarisch ein-
gesetzten Geschäftsführer. Mi-
chael Manthey hat als Eventma-
nager einige spannende Pläne im 
Gepäck. Er übernimmt quasi das 
,,kulturelle Leben‘‘  in Bleicherode. 
Hierbei kann man in Zukunft so 
einige Events erwarten.
Lassen Sie sich überraschen! 

Fotos: Vogler
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WOLKRAMSHAUSEN

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen

WBG Wiedereröffnung

Die Coronazahlen sinken und das 
gesellschaftliche Leben auch in-
nerhalb von Thüringen und dem 
Landkreis Nordhausen wird der-
zeit wieder hochgefahren. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Vereinen und Einwohnern 
bedanken. Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass diese positive 
Entwicklung zu verzeichnen ist. 
Viele Termine und Projekte ste-
hen in diesem Jahr ebenfalls an. 
Derzeit erfolgt in mehreren Bau-
beratungen die finale Abstim-
mung zum Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses am Standort 
„ehemaliger Straßenplatz“. Ein 

hochmoderner Standort soll für 
die Kameraden innerhalb von 2 
Jahren errichtet werden. Die nö-
tige Planung ist so weit vorange-
schritten, dass nach Erteilung der 
Baugenehmigung nun mit der 
Ausschreibung einzelner Lose be-
gonnen werden kann.
Weiterhin sind wir derzeit in der 
Vorplanung und Begleitung des 
1. Bauabschnittes zur Abwasser-
erschließung der Ortschaft Wol-
kramshausen. Hierbei werden die 
Straßen Alte Mühlgasse, Teich-
gasse, Eckengasse, Backsüber, 
teile der Hainleitestraße sowie der 
Schulweg erschlossen. Eine Bür- gerbeteiligung hierzu wird unter 

Coronabedingungen hoffentlich 
wieder möglich sein.
Der Ortschaftsrat hat sich in sei-
ner letzten Sitzung ebenfalls mit 
der Verteilung der Ortschaftsmit-
tel beschäftigt. Dabei bleibt fest-
zustellen, dass es wahrscheinlich 
in diesem Jahr noch wenig Ver-
anstaltungen geben wird. Vor 
diesem Hintergrund könnte eine 
Fördermittelzusage zum weite-
ren Ausbau der „Alten Schäferei“ 
führen.
Das Thema „Bauhof“ beschäftigt 
uns seit mehreren Wochen immer 
wieder. In einem Projekt wurden 
2 Standorte mit Bleicherode und 
Nohra seitens der Verwaltung 
festgelegt. Die Kollegen sollen 
hier gebündelt und mit besserer 
Ausstattung eingesetzt werden. 
Ansprechpartner ist über das je-
weilige Fachamt der Vorarbeiter 

Herr Martin Weiß. Die Ortschafts-
bürgermeister stehen dennoch 
gern bereit, Probleme mitzuteilen 
und weiterzugeben. 
Wir hoffen insgesamt in der Wip-
perregion auf ein weiterhin gut 
gestaltetes Ortsbild. Zu diesem 
können wir alle gemeinsam etwas 
beitragen.
Bleiben Sie gesund!

gez. Daniel Braun

Die erfreuliche Entwicklung der 
Inzidenz im Landkreis machte es 
möglich, dass die Wohnungsbau-
genossenschaft Südharz (WBG) 
ab Mitte Juni ihre Türen für Besu-
cher wieder öffnet.

Trotz der positiven Tendenz soll-
ten alle Termine nach Möglichkeit 
vorab telefonisch vereinbart wer-
den. Dies ist notwendig, damit 
alle Gespräche zwischen Kunden 
oder WBG-Mitgliedern sowie 
den Mitarbeitenden der WBG 
unter Einhaltung der AHA-Re-
geln realisiert werden können. 
So wird es notwendig sein, dass 
möglichst immer nur ein Kunde 
und ein WBG-Mitarbeitender ein 
Beratungsgespräch führen, nach-
dem dieser das WBG-Mitglied 

oder die Interessenten zu dem 
vereinbarten Termin im Foyer des 
Kunden-Service-Center in der 
Bochumer Straße in Nordhausen 
persönlich in Empfang genom-
men haben. Dies alles dient dem 
beiderseitigen Schutz aufgrund 
der immer noch geltenden pan-
demischen Lage in Deutschland. 

Einfacher möglich sind auch wie-
der Wohnungsübergaben, -ab-
nahmen oder -besichtigungen. 
Der Vorstand der Genossenschaft 
bittet um Verständnis, dass mög-
lichst nur eine Person bei Termi-
nen anwesend sein sollte. 

Die ab Montag in Kraft treten-
den Regelungen gelten sowohl 
für das Kunden-Service-Center 

in Nordhausen als auch für alle 
Zweigstellen sowie für die Büros 

der Objektmanager der WBG 
Südharz. 

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 
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Spende für Kitas

Am 1.Juni, anlässlich des Inter-
nationalen Kindertages, erhielten 
die Kindergärten in Wolkrams-
hausen, Kleinfurra und Nohra von 
der Linden-Apotheke Wolkrams-
hausen eine Geldspende von je 
100 Euro und diverse Spielsachen 
für die Kleinen. 

Das Team der Linden-Apothe-
ke sammelt jedes Jahr Spenden 
von Kunden und Patienten ( u.a  
durch Abgabe von Kalendern) für 

diesen Zweck  und bedankt sich 
hiermit bei allen recht herzlich.

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99752 Bleicherode – Obergebraer Str. 40
036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.deST. ECKHARDT

TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!
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Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

GROSSLOHRA

Neues aus dem Spielhaus Großlohra

Liebe Leser, wir vom Kinder-
garten „Spielhaus“ Großlohra 
möchten hier über unsere  Akti-
vitäten berichten. In den letzten 
Monaten konnten wir aufgrund 
der Corona-Pandemie leider 
viele Aktivitäten nicht wie ge-
plant durchführen. Nachdem 
sich unser Kindergarten im Mai 
2021 für ca. 2 Wochen in Qua-
rantäne begeben musste, waren 
wir sehr froh, dass wir unser ge-
plantes Kindertags-Fest am 1. 
Juni 2021 durchführen konnten. 
Die mittlere und die große Grup-

pe verbrachten den Tag auf dem 
Sportplatz. Für die Spatzengrup-
pe(große Gruppe) begann dieser 
Tag mit einem Picknick auf dem 
Sportplatz. Die Kinder der Igel-
gruppe kamen nach dem Früh-
stück dazu. 4 Mitarbeiter vom 
Kreissportbund Nordhausen hat-
ten verschiedene Wettkampfsta-
tionen auf dem Übungsplatz auf-
gebaut und sie führten mit den 
Kindern sportliche Aktivitäten 
durch. Eine Hüpfburg und eine 
Kistenrutsche sorgten für viel 
Spaß und strahlende Kinderau-

gen. Zum Mittagessen gab es ge-
grillte Würstchen. Allen Kindern 
hat es sehr gut gefallen. Zum 
Abschied erhielten die Kinder 
von den Mitarbeitern des Kreis-
sportbundes alle eine Urkunde 
und Medaille. 
Unsere Kleinsten verbrachten 
den Kindertag auf dem Kinder-
gartengelände. Auch sie hatten 
mit ihren Erzieherinnen viel Spaß 
und erlebten einen schönen Vor-
mittag.  
An einem schönen sonnigen Tag 
im Juni wanderten die Kinder der 

Igel- und Spatzengruppe (mittle-
re und große Gruppe) mit ihren 
Erzieherinnen zur Burg Lohra 
und erlebten dort einen schönen 
Vormittag. Auf dem Burggelände 
gab es viel zu entdecken. 
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Sommer und melden uns zur 
nächsten Ausgabe wieder. Viele 
Grüße vom Kindergarten „Spiel-
haus“. 

gez. C. Walter im Namen der 
Kindergartenteams
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TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293
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HAINRODE

„Rundblick“ – Hainrode
Wöbelsburg, Kain, Gatterberg, Pfeilerbasilika, Brocken, Wippertal

Vor Pfingsten - hurra - hatte es 
doch noch geklappt. Unsere 
HMV- Sitzgruppe „Rundblick“ 
konnte aufgestellt werden. Diese 
wurde von der FIB Nordhausen 
gebaut, von der Stadt Bleiche-
rode bezahlt undvon dem Hainrö-
der Bürgermeister Hans Joachim 
Wenkel befürwortet.

Von M. Hagemeyer, A. Lier und D. 
Zeitler wurde sie nach Hainrode 
transportiert und gemeinsam mit 
O. Pabst aufgestellt. So konnte 
dieser schöne Rastplatz dann  zu 
den Pfingstwanderungen von al-
len schon genutzt werden.
Wenn jetzt der Bauhof Nohra 
noch den bestellten und geneh-

migten Kies anfährt und wir vom 
HMV diesen verteilen, gelten un-
sere Arbeiten als abgeschlossen.
Am Sonntag, dem 13.06.2021, 
haben wir den „Rundblick“ ein-
geweiht.
Danke an alle Besucher und auch 
ein Dankeschön an den harten 
Kern - der macht solche Aktionen 

ja immer gern .Ein besonderer 
Dank geht an unsere Freunde aus 
Löberitz. Wir HMV-ler sind stolz 
auf unsere schöne Heimat und 
wir empfehlen  Euch allen- macht 
dort einmal Rast, und macht viel-
leicht auch ein schönes Foto.

Dankbar grüßt Euch 
der HMV Hainrode
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Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken 
Sie sich doch 
mit einer 
Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Sitzgruppe an den „Drei Bänken‘‘

Pünktlich zum Himmelfahrts-
tag und zum Pfingstfest hat der 
Ortschaftsrat Wernrode, die im 
Wohngebiet Wernrode „Am 
Waldrand“ zwischengelagerte 
Sitzgruppe an seinen Bestim-
mungsort transportiert.
Die Sitzgruppe wurde noch in 
2020 über die Kulturmittel der 
Ortschaft beim FIB - Nordhausen 
in Auftrag gegeben und geliefert.

An den „3 Buchen“ wurde der 
Platz durch Frau Monika Schulze 
und Herrn Bernd Wagner vorbe-
reitet. Der Bauhof hat mit Auftrag 
über das Ordnungsamt die Schot-
terlieferung übernommen.

Am 10.05.2021 hat dann der Ort-
schaftrat mit Herrn Bernd Wagner 
in einer Feierabendaktion den 
Transport gemeistert. Hierbei gilt 
u.a. der Dank an den AZV „Gol-
dene Aue“ Uthleben für die kos-
tenlose Bereitstellung des hierfür 
perfekt passenden Hängers.

Der Historische Ort der „3 Bu-
chen“ in der Wernröder Flur 
bekommt dadurch eine tolle 

Aufwertung. Bislang haben wir 
viele positive Lobesworte unse-
rer Bürger für den tollen Blick in 
Richtung Harz erhalten. Der Platz 
ist noch nicht endgültig fertig ge-
stellt. Das Wetter der letzten Tage 
hat hierbei zu keiner Unterstüt-
zung beigetragen.

Wir hoffen das die Sitzgruppe 
lange erhalten bleibt, zur Erho-
lung für Jung und Alt dient und 
vor mutwilliger Zerstörung be-
wahrt bleibt. Den anfallenden 
Müll sollte jeder Gast wieder mit 
nach Hause nehmen. !!!

Im Auftrag des Ortschaftsrates 
Wernrode

gez. H. Karthäuser
Ortsteilbürgermeister Wernrode

WERNRODE

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Sie haben ein Baby bekommen 
und möchten sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!
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TRAUERANZEIGEN 
gehören in das 

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!


